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Steirische Senioren Landesmeisterschaft 2004 
 
Zwei Monate lang kämpften 40 steirische SeniorenInnen jeden Dienstag im Grazer 
Landessportzentrum um den Landesmeistertitel. Nach 9 Runden siegt der Grazer Manfred Peisser 
mit dem Quentchen mehr Glück um einen halben (!) Buchholzpunkt in der Zweitwertung vor dem 
punktegleichen Liezener Wolfgang Flecker. 
 
Harte Kämpfe prägten die 17. Senioren-Landesmeisterschaft von Oktober bis Dezember. Remisen waren 
die seltene Ausnahme. Der spannende Kampf um den Turniersieg gipfelte in einem dramatischen Finale, 
denn nach acht Runden führte Heinz Kratschmer mit 6,5 Punkten vor Wolfgang Flecker, Manfred Peisser 
und Karl Nekam mit jeweils 6 Zählern. Somit war klar, dass der Sieger in diesem Quartett zu suchen war. 
 
Als einziger der Siegeskandidaten führt Karl Nekam in der Schlussrunde die weißen Steine, doch kann der 
Styrianer den Anzugsvorteil nicht nützen und ist mit seinem Remis gegen Erich Raab aus dem Rennen. 
Noch schlimmer ergeht es dem Führenden Heinz Kratschmer. Er verliert mit Schwarz gegen den 
Außenseiter Gert Amesbauer und fällt auf Rang 3 zurück. Dabei hätte ein solides Remis dem Leibnitzer zum 
Sieg gereicht. 
 
So musste die Entscheidung in den Partien Otto Eggenreich gegen Wolfgang Flecker und Franz Kölldorfer 
gegen Manfred Peisser fallen. Die beiden Elofavoriten des Turniers Peisser und Flecker halten dem Druck 
stand, gewinnen ihre Partien und beenden das Turnier mit je 7 Punkten. Erst die offizielle Bestätigung von 
Schiedsrichterin Greta Katholnig macht klar, der Straßenbahner Manfred Peisser ist der Glücklichere und 
gewinnt die Landesmeisterschaft 2004 mit einem halben Buchholzpunkt Vorsprung in der Zweitwertung vor 
Flecker und dem Trio Kratschmer, Nekam, Amesbauer. 
 
 
Rg.   Name FED Elo Verein/Ort Pkt. Wtg1 
1   Peisser Manfred AUT 2082 Strassenbahn Graz 7.0 50.0 

2 MK Flecker Wolfgang DI. AUT 2078 Spg. Liezen-Admont 7.0 49.5 

3   Kratschmer Heinz DI. AUT 2012 Sparkasse Leibnitz 6.5 51.0 

4   Nekam Karl AUT 2077 Styria Graz 6.5 50.5 

5   Amesbauer Gert AUT 1760 Grazer Uhrturm 6.5 42.5 

6   Hanatzky Karl AUT 1837 Gkb-Url Graz 6.0 46.5 

7   Raab Erich Univ. -Prof. Dr. AUT 1740 Schachfreunde Graz 5.5 45.5 

8   Eggenreich Otto AUT 1685 Styria Graz 5.5 42.0 

9   Steinacher Hermann AUT 1757 Sc Pinggau-Friedberg 5.5 38.0 

10   Krenn Heribert AUT 1797 Spg.phoenix Muerz-Kindber 5.5 36.5 

11   Koelldorfer Franz AUT 1952 Styria Graz 5.0 51.0 

12   Jerey Friedrich AUT 1789 Gkb-Url Graz 5.0 45.0 

13   Zah Herbert Dr. AUT 1630 Styria Graz 5.0 42.0 

14   Erhard Karl AUT 1704 Gkb-Url Graz 5.0 41.0 

15   Url Otto AUT 1652 Gkb-Url Graz 5.0 40.0 

16   Karner Robert AUT 1755 Sparkasse Gleisdorf 5.0 39.5 

17   Wachmann Hermann AUT 1708 Fc Donald St. Ruprecht 5.0 38.0 

18   Goriup Peter AUT 1527 Liebocher Schachgesellsch 5.0 37.0 

19   Skoberne Josef AUT 1805 Styria Graz 4.5 48.0 
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20   Bruder Peter AUT 1838 Gratkorn 4.5 47.5 

21   Wipfler Werner AUT 1620 Grazer Uhrturm 4.5 43.5 

22   Brunner Helmut AUT 1590 Semriach 4.5 38.0 

23   Katholnig Sepp AUT 1766 Styria Graz 4.0 45.5 

24   Teuschler Friedrich AUT 1743 Postsportverein Graz 4.0 40.0 

25   Papst Johann AUT 1721 Pernegg 4.0 39.5 

26   Lautner Siegfried AUT 1600 Esv Austria Graz 4.0 38.5 

27   Schober Friedrich AUT 1551 Styria Graz 4.0 38.5 

28   Schullitsch Franz AUT 1667 Graz-Eggenberg 4.0 34.5 

29   Hrastnik Gottfried AUT 1542 Gkb-Url Graz 4.0 33.0 

30   Binder Friedrich AUT 1416 Gkb-Url Graz 3.5 45.0 

31   Koller Theodor AUT 1425 Postsportverein 3.5 36.5 

32   Astelhuber Engelbert AUT 1620 Spg.phoenix Muerz-Kindber 3.5 34.0 

33   Hribernig Adolf AUT 1509 Styria Graz 3.0 39.5 

34   Jerey Ernst AUT 1482 Gkb-Url Graz 3.0 36.5 

35   Weinmann Sophie AUT 1257 Postsportverein Graz 3.0 34.5 

36   Quinz Hannelore AUT 1200 Spg. Zeltweg-Knittelfeld 2.5 34.5 

37   Fauland Paulina Mag. AUT 1337 Schwanberg 2.5 33.0 

38   Koenig Franz AUT 1247 Spg. Zeltweg-Knittelfeld 2.5 32.5 

39   Kovac Robert AUT 1669 Esv Austria Graz 1.5 24.5 

40   Breidler Adolf AUT 1422 Postsportverein Graz 0.0 23.0 
 
Alle Einzelergebnisse finden sich auf www.chess.at/styria unter „Turniere“. 
 
 
 
Termine 
 
Das neue Jahr beginnt traditionell mit den Einzelmeisterschaften der Kreise. Im Süden startet man das 5 
Tage dauernde Turnier bereits am 2. Jänner. Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, die beim ÖSB gemeldet 
ist. Im Norden geht es drei Tage später los (offen nur für Spieler, die bei einem obersteirischen Verein 
gemeldet sind). Terminliches Schlusslicht ist die Grazer Stadtmeisterschaft, die am 14. Jänner beginnt, an 
drei Wochenenden ausgetragen wird und offen für Spieler des LV Steiermark ausgeschrieben ist. 
 
 
Ø 02.-06.2005, Einzelmeisterschaft Kreis Süd 

Gleisdorf - ForumKloster, Bewerbe: Allgemeine Klasse, Jugend (5.+6.1.05) 
 

Ø 05.-09.01.2005, Einzelmeisterschaft Kreis Nord 
Leoben - Gösserbräu, 7 Runden Schweizer System. 
 

Ø 14.01.-05.02.2005, Grazer Stadtmeisterschaft 
Graz - Hotel Bokan, 7 Runden Schweizer System, Titelträger ab ÖM sind Nenngeldbefreit, 2 
Gruppen.  
 
Detaillierte Ausschreibungen siehe www.chess.at/styria . 

 


